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    HEIZENERGIE SPAREN IN DER KITA  
    UMWELT- / KLIMACHECK IN DIENSTEN UND VERBÄNDEN DER CARITAS 

 
 
Die Nutzung von Räumen in Kitas erfordert in den Heizmonaten höhere Temperaturen als 
beispielsweise in Büroräumen. Das ist mit einem hohen, aber nicht vermeidbaren 
Energieverbrauch verbunden. Zugleich ist bei höheren Raumtemperaturen das Sparpotenzial 
hoch, wenn man Gewohnheiten ändert, die zu unnötigem Ressourcenverbrauch führen. Daher 
sollten alle Erzieher_innen und weiteren Mitarbeitenden sehr auf einen energiesparenden 
Umgang mit Heizwärme achten. 
 
Dazu zählt eine regelmäßige Prüfung, ob alle Heizkörper freigestellt sind und keine 
Gegenstände darauf abgelegt sind/werden, damit die Heizungsluft sich im Raum gut verteilen 
kann und die Heizenergie optimal genutzt wird. Auch Vorhänge können unnötig Heizenergie 
kosten, wenn sie die Heizkörper verdecken. 
 
Beim Öffnen von Türen und Fenstern geht warme Luft verloren. Daher sollen Türen und 
Fenster soweit wie möglich geschlossen bleiben.  
Eine dauerhaft offene Eingangstür als Willkommenszeichen sollte vermieden werden. 
Das erforderliche Lüften der Räume sollte durch kurzes und regelmäßiges Stoßlüften 
erfolgen, statt Fenster lange gekippt zu lassen. 
Während des Lüftens sollten die Heizthermostate ausgestellt werden, da sich die Thermostate 
bei Berührung mit kalter Außenluft sonst besonders stark öffnen. 
 
Wichtig beim Energiesparen ist, dass alle mitmachen. Daher sollten die Leitungskräfte alle 
Mitarbeitenden sensibilisieren und motivieren. Auch eine Einbindung der Kinder ist durch 
pädagogische Maßnahmen möglich. 
 
Für die Nachtabsenkung der Heizkörper und für Schließzeiten sollten durch den/mit dem 
Träger/der Hausverwaltung/Haustechnik Konzepte erarbeitet und Einstellungen 
vorgenommen werden.  
Kurzfristig kann eine tägliche Absenkung der Heiztemperatur um einige Grad kurz vor 
Schließung der Kita umgesetzt werden (z.B. Nachtabsenkung auf 15°/   . 
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CHECKLISTE: 
Name Beteiligte/Gremium:  

Erste Bestandsaufnahme: 

Aktueller Stand: 

Wiedervorlage: 

Zu 
erledigen 

Trifft nicht für 
uns zu. 

In der Heizsaison wird die Eingangstür geschlossen gehalten. 
 

 
Gelüftet wird durch kurzes Stoßlüften statt langem Kipplüften. 

 
 
Heizkörper stehen frei und sind nicht zugestellt oder bedeckt. 

 
 
Heizkörper werden beim Lüften ausgedreht. 

 
 
Thermostate werden kurz vor dem Schließen der Kita 
heruntergestellt. 

 
 

Alle Mitarbeitenden sind für das Thema Heizenergie sparen  
sensibilisiert. 

 
 
 

 
 
Weitere Informationen: 
Faltblatt Energiesparen Kitas Niedersachsen 
www.stromspar-check.de 
Handreichung Klima Kita Netzwerk 
https://www.ufu.de/wp-content/uploads/2020/02/Energierundgang-und-Energiespartipps.pdf 
https://www.caritasnet.de/themen/armut/energiearmut/ 
 
 
 
 
In Kooperation mit 

Erfüllt 

Diözesan- 
Caritasverband für das 
Erzbistum Köln e. V. 

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/_downloads/Klimabildung/Folder_Kita-Seminare_A5_Web.pdf?m=1617873027&
http://www.stromspar-check.de/
https://klima-kita-netzwerk.de/wp-content/uploads/Handreichung_Tr%C3%A4ger_Geb%C3%A4udesanierung_effiziente-Energienutzung.pdf
https://www.ufu.de/wp-content/uploads/2020/02/Energierundgang-und-Energiespartipps.pdf
https://www.caritasnet.de/themen/armut/energiearmut/
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